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Hinweise für Autor*innen (Information for authors in English below) 
 
A. Manuskriptgestaltung 
Bitte liefern Sie Ihr mit einem der gängigen Textverarbeitungsprogramme erstelltes 
Manuskript in einer was den Titel betrifft eindeutig beschrifteten Datei per E-Mail beim 
Herausgeber und bei der Redaktion ab (Bsp. „Jahrbuch 3_Klimawandel Bildung global“); 
Seitenzahlen bitte fortlaufend rechts unten. 
Formatierung: Der Text ist bitte in Times New Roman, 12 Pt, mit eineinhalbfachen 
Zeilenabstand und 6 Pt Zeilenabstand nach Absätzen bei „normaler“ Seitenrandeinstellung (in 
Word) zu formatieren.  
Längere Zitate (über drei Zeilen) bitte in einem neuen Absatz mit einfachem Zeilenabstand 
und ohne Anführungszeichen absetzen. Der Petitsatz erfolgt im Verlag. 
Überschriften: Bitte strukturieren Sie Ihren Text mithilfe von Zwischenüberschriften. Bsp. 1. 
Einleitung, 2. Zwischenüberschrift, 2.1. Zwischenüberschrift zweiter Ordnung, 2.2. 
Zwischenüberschrift zweiter Ordnung, 3. Zwischenüberschrift, usw. 
Abstract: Bitte ergänzen Sie Ihren Text um eine kurze Zusammenfassung von bis zu 300 
Wörtern. 
Gender: Sofern Sie in Ihrem Text gendergerechte Sprache verwenden möchten, bitten wir Sie, 
der Sternchenfassung zu folgen, um bspw. weibliche und männliche Bürger*innen zu nennen. 
Trennung und Satz: Bitte verzichten Sie auf jede Form der Trennung und setzen Sie den Text 
in Flattersatz (linksbündig). 
Abbildungen: Auf Abbildungen bitten wir, soweit es möglich ist, zu verzichten. Unerlässliche 
Abbildungen sind gesondert in einer druckfähigen Datei mitzuliefern. Die Rechte müssen 
geklärt sein und im Text muss ein Ankerpunkt klar definiert sein.  
Einreichungen auf Englisch von Nicht-Muttersprachler*innen: Das Jahrbuch ist offen für 
Beiträge auf Englisch, die bis zu 25% einer Ausgabe ausmachen können. Nicht-
Muttersprachler*innen, die vorhaben, ihr Manuskript auf Englisch einzureichen, sollten bei 
Bedarf dafür Sorge tragen, dass das Manuskript professionell Korrektur gelesen wird. Die 
Kosten für ein entsprechendes Copy Editing können leider nicht übernommen werden. 
 
B. Literaturverweise und -verzeichnis 
Bitte zitieren Sie „amerikanisch“, mit (Autor Jahr) im Text, nach dem Harvard-
Zitationssystem; im Folgenden Beispiele. 
Satzzeichen: Ist ein Zitat Teil eines Satzes, schließt der Satz mit einem Zeichen nach dem das 
Zitat beschließenden Anführungs- oder Klammerzeichen mit einem Punkt. Ist ein Zitat ein 
eigenständiger Satz, so schließt das Anführungszeichen.  
Position der Quellenangabe: Die Quelle folgt dem Zitat, wenn der Autor*innenname vor dem 
Zitat noch nicht genannt wird. Bsp.: Sie untersucht die Behauptung „that sometimes one’s 
upbringing in a culture simply renders one unable to know that certain actions are wrong“ 
(Moody-Adams 1994: 293).   
Die Quelle geht dem Zitat voran, wenn der Autor*innenname vor dem Zitat genannt wird. 
Bsp.: Michele Moody-Adams (1994: 293) untersucht die Behauptung „that sometimes one’s 
upbringing in a culture simply renders one unable to know that certain actions are wrong“.   



Hervorheben der Quellenangabe: Bitte verzichten Sie auf Hervorhebungen der 
Quellenangabe in Kapitälchen sowohl im Text als auch im Literaturverzeichnis. 
Mehrere Autor*innen: Bitte erwähnen Sie zwei Autor*innen eines Werks ohne „und“ in 
Klammern. Bsp.: (Donaldson/Kymlicka 2011). Bei Werken mit mehr als drei Autor*innen 
nennen Sie bitte die erstgenannte Autorin und den Rest per „et al.“. Bsp. (Constable et al. 
1940). 
Mehrere Werke einer Autorin aus demselben Jahr: Bitte ordnen Sie mehreren Werken einer 
Autorin hinter der Jahreszahl Kleinbuchstaben in der Folge zu, wie Sie die Werke im Text 
zitieren. Bsp. (Moody-Adams 1994a) für das zuerst verwendete Werk und (Moody-Adams 
1994b) für das darauffolgend verwendete Werk usw. 
Mehrere Werke zu einer Stelle: Bitte trennen Sie die Werke durch einen Strichpunkt. Bsp. 
(Moody-Adams 1994; Rawls 1971; Donaldson/Kymlicka 2011). 
Angabe von Seitenzahlen: Bitte geben Sie die Seitenzahlen nach einem Doppelpunkt hinter 
der Jahreszahl an. Eine folgende Seite wird mit „f.“ angegeben. Bsp. (Moody-Adams 1994: 
293 f.). Längere Textabschnitte sind nicht mit „ff.“, sondern genau anzugeben. Bsp. (Moody-
Adams 1994: 290–293). 
Verweise ohne Zitat: Allgemeine Verweise ohne Bezug auf genauere Textstellen bitte mit 
einfacher Autor-Jahr-Angabe belegen. Bsp. (Rawls 1971). Genauere Textstellen, die 
paraphrasiert werden, sind bitte mit „vgl.“ zu markieren. Bsp. (vgl. Rawls 1971: Kap. 2).  
Fußnoten: Fußnoten sind der Ort für kurze Exkurse oder ergänzende Hinweise, die den 
Textfluss stören würden. Literatur, die dort erwähnt, im Text selbst aber nicht zitiert wird, ist 
in der Fußnote vollständig anzugeben und nicht im Literaturverzeichnis aufzuführen. 
Literaturverzeichnis: Bitte legen Sie ein nach Primär- und Sekundärliteratur nicht 
differenziertes Literaturverzeichnis mit einfachem Zeilenabstand und 6 Pt Abstand zwischen 
den Posten an. Im Folgenden Beispiele zur Aufführung von Büchern (a), Zeitschriftenartikeln 
(b), Artikeln in Sammelbänden (c) und Internetbeiträgen (d). DOIs soweit verfügbar bitte 
angeben.  
(a) Habermas, Jürgen (1998): Die postnationale Konstellation. Politische Essays. 
Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
(b) Moody-Adams, Michele (1994): Culture, responsibility, and affected ignorance. In: Ethics 
104:2, 291–309. https://doi.org/10.1086/293601 
(c) Jürgens, Ute (2018): Global philosophieren. In: Heide Vukas/Ulf Mann (Hg.), 
Philosophieren heute. Berlin: Machtmann & Nacht, 31–60.  
(d) Statistisches Bundesamt Deutschland (2017): Fleischerzeugung: leichter Anstieg 
gegenüber dem 3. Quartal 2016, [online] 
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Wirtschaftsbereiche/ 
LandForstwirtschaftFischerei/TiereundtierischeErzeugung/AktuellSchlachtungen.html 
[24.01.2018]. 
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A. What should your manuscript look like? 
Please send your manuscript in an electronic file generated by one of the usual word 
processing programmes to the editor in chief and the managing editor. Make sure that the 
name is unambiguous (e.g. “YPPGP 3_Climate change education global). The pages of your 
manuscript should be numbered consecutively (bottom right). 
Format: In the body of your text, please use Times New Roman 12 Pt, 1,5 spacing, 6 Pt 
spacing after each paragraph. Set your margins to “normal” (in Word). 
Quotes longer than three lines require a paragraph of their own, no quotation marks, and will 
be indented when the publisher typesets the manuscript.   
Headings: Please structure your text using subheadings as appropriate. (1. Introduction, 2. 
Subheading, 2.1. Subheading to 2, 2.2. Subheading to 2, 3. Subheading…) 

Abstract: Please provide a brief summary of your argument of up to 300 words. 
Layout: Please disable all forms of hyphenation and set your text flushed to the left and 
ragged on the right. 
Illustrations and diagrams: We ask you to refrain from using illustrations and diagrams as far 
as possible. Where absolutely necessary, these should be sent along in separate, printable 
files. It is incumbent upon the author to settle copyright questions and to clearly anchor the 
position in the text.  
Submissions in English by non-native speakers: The Yearbook is open for submissions in 
English, which can constitute up to 25% of each volume. Non-native speakers who plan to 
submit their work in English should take care that, if needed, their manuscript is proofread 
professionally. Unfortunately, we cannot reimburse you for the costs of such copy editing. 
 
B. References 
Please use parenthetical referencing (author year) according to the Harvard referencing 
system; below some examples. 
Punctuation: If the quote is part of a sentence, the sentence ends with a full stop after the 
quotation marks or bracket. If the quote consists of an independent sentence, the quotations 
marks come last.  
Where to put the reference: The reference comes after the quote if the author has not been 
named before the quote. E.g. She investigates the claim “that sometimes one’s upbringing in a 
culture simply renders one unable to know that certain actions are wrong” (Moody-Adams 
1994: 293).  
The reference comes before the quote if the author has been named. E.g. Michele Moody-
Adams (1994: 293) investigates the claim “that sometimes one’s upbringing in a culture 
simply renders one unable to know that certain actions are wrong”. 
Emphasizing the references: Please do not emphasize the references, neither in the body of 
the text nor in the list of references. 
More than one author: Please mention two authors of a work without “and”. E.g. 
(Donaldson/Kymlicka 2011). If a work has more than three authors, please mention the first 
author and the others per “et al.”. E.g. (Constable et al. 1940).  



Multiple works by the same author from the same year: Please use lower case letters after the 
year in accordance with the sequence in which you quote them. E.g. (Moody-Adams 1994a) 
for the first of Moody-Adams’s work that you quote from 1994 and (Moody-Adams 1994b) 
for the next etc.  
Multiple works in one place: Please use semicolons between two or more works that you 
reference in order to support the same claim. E.g. (Moody-Adams 1994; Rawls 1971; 
Donaldson/Kymlicka 2011). 
Page numbers: Please add the page numbers following a colon. In order to reference the next 
following page, use “f.”. E.g. (Moody-Adams 1994: 293 f.). Please do not use “ff.” for more 
than two pages but give the exact page numbers. E.g. (Moody-Adams 1994: 290–293). 
Vague references: If you do not wish to reference a particular passage but rather an idea that 
is expressed throughout a book, parenthetical reference without a page number suffices. E.g. 
(Rawls 1971). When paraphrasing particular passages references should be preceded by 
“see”. E.g. (see Rawls 1971: Chap. 2).  
Footnotes: Please use footnotes for short digressions or additional notes that would interrupt 
the flow of your argument in the text. Works that you mention there but not in the rest of the 
text are supposed to be referenced fully in the footnote and not in the reference list.  
Reference list: Please compile a reference list that does not distinguish between primary and 
secondary literature, single spaced with 6 Pt spacing after each element. Here are examples 
for books (a), articles in journals or magazines (b), articles in edited volumes (c), and works 
online (d). Please provide DOIs where available. 
(a) Habermas, Jürgen (1998): Die postnationale Konstellation. Politische Essays. 
Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
(b) Moody-Adams, Michele (1994): Culture, responsibility, and affected ignorance. In: Ethics 
104:2, 291–309. https://doi.org/10.1086/293601 
(c) Jürgens, Ute (2018): Global philosophieren. In: Heide Vukas/Ulf Mann (Eds.), 
Philosophieren heute. Berlin: Machtmann & Nacht, 31–60. 
(d) Statistisches Bundesamt Deutschland (2017): Fleischerzeugung: leichter Anstieg 
gegenüber dem 3. Quartal 2016, [online] 
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Wirtschaftsbereiche/ 
LandForstwirtschaftFischerei/TiereundtierischeErzeugung/AktuellSchlachtungen.html 
[24.01.2018]. 


